
 

 

Gliederung 

 

A. Juristischer Teil: 
 

 Schwer nachweisbare Personenschäden und Probleme des Kausalitätsnachweises 

 Zulässigkeit von Dashcam-Aufnahmen als Beweismittel im Zivilprozess 

 Zurechnungszusammenhang, rechtmäßiges Alternativverhalten und überholende Kausalität 

 Das Familienprivileg und seine Auswirkungen auf Sozialversicherungs-, Sozialhilfeträger, 
 Haftpflichtversicherer und Drittschuldner 

 Verdienstausfallschaden bei unfallbedingtem Berufswechsel 

 Bemessung des Erwerbsschadens eines Selbständigen und Anforderungen an die Darlegung der 
 hypothetischen Entwicklung des Geschäftsbetriebs 

 Haftung für Personenschäden durch gestohlene Kraftfahrzeuge 

 
 

B. Medizinischer Teil: 
 

Anhand typischer Fallkonstellationen werden folgende Fragen hinsichtlich Beurteilung und 
Begutachtung problematischer Personenschäden behandelt: 

 Begutachtung problematischer Personenschäden – ist ein objektiver Nachweis unspezifischer   
 Beschwerden möglich?  

 Welche Fragen müssen an medizinische Gutachter gestellt werden? 

 Was gibt es Aktuelles beim sogenannten „HWS-Schleudertrauma“? 

 Kausalität und alternative Ursachen – welche Fragen sollten an Gutachter gestellt werden? 

 Ärztliche Gutachten – wie erkennt man Qualität? 

 Welche Untersuchungen und Unterlagen sind für diese Begutachtung erforderlich? 

 Wie sind zuverlässige und unzuverlässige Befunde zu unterscheiden? 
 


